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3Bürgermeisterbrief

Liebe Auracherinnen und Auracher,�
nach viel Regen hoffen wir nun 
auf einen sonnigen, unwetter-
losen und entspannten Som-
mer, in welchem die Heuarbeit 
wieder mit weniger Adrenalin 
vonstattengeht.

Im Frühling hat sich wieder ei-
niges getan und da möchte 
ich das Pfingstkonzert in un-
serer Pfarrkirche etwas her-
vorheben. Mit Edith Gasteiger 
an der Harfe, Prof. Alois Pletzer 
an unserer Mauracher-Orgel 
und Gustav Themel als Spre-
cher, war der Pfingstmontag 
ein Kultureller Höhepunkt im 
Jahr 2024. Ich möchte allen 
Beteiligten herzlich zur Durch-
führung dieser Veranstaltung 
gratulieren! Es war ein wun-
derschöner Abend in unserer 
wunderschönen Kirche!

Anfang Juni fand das Feuer-
wehrfest im Gerätehaus der 
FF-Aurach statt. Leider war der 
Samstag äußerst schwach be-
sucht, was für die Mitglieder 
immer sehr bitter ist, da viel Lie-
be und Arbeit in so einem Fest 
stecken. Der Frühschoppen 
am Sonntag war dann wieder 
sehr gut besucht, stellte die 
Kameraden und Kameradin-
nen aber vor neue Herausfor-
derungen. Mit einem Strom-
ausfall bei vollem Festbetrieb 
und gleichzeitig drei abzuar-
beitenden Einsätzen, zeigte 
sich wieder einmal mehr die 
Flexibilität und Professionalität 
unserer Feuerwehrmitglieder. 
Diese waren auch eine Wo-

che später wieder gefragt, als 
nach einem Starkregenereig-
nis mehrere Schäden entstan-
den. Unter anderem war ein 
Wildbach vom Unterfeldweg 
über die Kirchgasse bis zum 
Hallerwirt ein Ereignis, das ich 
so noch nie gesehen habe. 
Aber durch beherztes Eingrei-
fen konnten größere Schäden 
vermieden werden und mit 
vereinten Kräften wurde der 
Dorfkern für die tags darauf 
stattfindende Herzjesu-Prozes-
sion wieder auf Hochglanz ge-
bracht. Danke für eure Arbeit 
und euren Einsatz!

Bei unserer Gemeindever-
sammlung am 16. Mai, durften 
wir wieder aus den verschie-
densten Aufgabegebieten 
und Budgetzahlen der Ge-
meinde berichten. Schön, dass 
wieder so viele Interessierte 
der Einladung gefolgt sind.
Die EU-Wahl brachte ein Er-
gebnis, welches natürlich zur 
Kenntnis zu nehmen und zu 
respektieren ist. Ich frage mich 
aber trotzdem oft, was jeman-
den bewegt der nicht zur Wahl 
geht. Wir hatten in Aurach eine 
Wahlbeteiligung von nur 41%. 
Ich bin trotz aller Politikver-
drossenheit der Meinung, dass 
das „Nichtwählen“ die aller-
schlechteste Option von allen 
ist.  Ich bitte euch, dies für die 
nächsten Wahlen nochmals 
zu überdenken und ich hoffe, 
dass wir im Herbst wieder eine 
starke Wahlbeteiligung errei-
chen.

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 06. Juni beschlos-
sen, dass Markus Koidl unser 
neuer Bauhofmitarbeiter wird. 
Ich wünsche ihm für seine 
neue Aufgabe alles Gute und 
bitte alle Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger ihn 
und natürlich auch unsere bei-
den bestehenden Mitarbeiter 
möglichst zu unterstützen. Ich 
freue mich ganz besonders, 
dass wir die Stelle wieder mit 
einem Auracher Gemeinde-
bürger besetzen konnten.
Abschließend wünsche ich al-
len Kindern und Jugendlichen 
schöne Ferien und möglichst 
gute Zeugnisse! 

Uns allen wünsche ich einen 
schönen Sommer mit Sommer-
konzerten, Urlauben und alles, 
was das Herz noch so begehrt! 

Euer Bürgermeister
Andreas Wurzenrainer

Öffnungszeiten Gemeindeamt – NEU ab 1. Juli 2024:

Montag – Donnerstag von 7.30 - 12.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 13 - 17.30 Uhr
Freitag geschlossen

Eine Terminvereinbarung für das Bauamt ist gewünscht und wird empfohlen.
Kontakt: Telefon: +43 5356 64511;  E-Mail: gemeinde@aurach-kitzbuehel.gv.at
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.aurach-kitzbuehel.gv.at
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4 Amtstafel

Unsere Geburtstagsjubilare:

•	 Hilda Erber, 92 Jahre
•	 Alois Aufschnaiter, 92 Jahre
•	 Ingeborg Riederer, 90 Jahre

•	 Bea Ampaw, 80 Jahre
•	 Erika Erber, 80 Jahre

Gestorben sind:
Hubert Prietl, im Alter von 72 Jahren
Margit Aufschnaiter, im Alter von 57 Jahren

Michael Grander, im Alter von 77 Jahren
Anni Prietl, im Alter von 69 Jahren

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:�
Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen: 13.7., 27.7., 10.8., 24.8., 7.9., 21.9. und 5.10. von 8 bis 12 Uhr
Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend  
entsorgt werden.
Der Grünschnittcontainer befindet sich ab sofort in Oberaurach beim Bauhof.

Sonnberg
Mo 1., 15. und 29. Juli

Mo 12. und 26. August
Mo 9. und 23. September

Mo 7. Oktober

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuh-
runternehmen sehr früh beginnt.

Aurach
Di 16. und 30. Juli

Di 13. und 27. August
Di 10. und 24. September

Di 8. Oktober

Müllabfuhr-Termine für das dritte Quartal 2024:

Abholbereite Müllsäcke sind erst unmittelbar zum Abfuhrtermin bereitzustellen, um eine Beschädigung 
durch Wildtiere und damit verbundene Verschmutzung zu verhindern.

•	Du möchtest keine Termine in 
Aurach verpassen? 

•	Über Aktuelle Themen informiert 
bleiben? 

•	Sofort erfahren, wenn eine  
Straße gesperrt ist?

•	An die Müllabfuhr-Termine  
erinnert werden, oder sie einfach 
nur schnell nachlesen?

•	Alle Kundmachungen der  
Gemeinde sofort sehen?

•	Rückmeldungen, Fragen oder  
Beschwerden direkt an die  
Gemeinde senden?

Das alles und noch viel mehr kann 
die GEM2GO App.

Individuell einstellbar, sodass
nur die Informationen und Nach-

richten erscheinen, 
welche auch gewünscht sind.

Der direkte 
Draht zur 

Gemeinde in 
(d)einer App.

JETZT DOWNLOADEN
kostenlos – unkompliziert
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Achtung Borkenkäfergefahr!�
Der Klimawandel begünstigt 
die Borkenkäfer, Massenver-
mehrungen kommen eher in 
Gang als früher. Die Waldbe-
sitzer:innen sind in der raschen 
Beseitigung von Käferbäumen 
gefordert. Aufgrund der expo-
nentiellen Entwicklung ist es sehr 
wichtig, die erste Generation 
im Frühjahr zu bekämpfen. Je 
nach Witterungsverlauf können 
zwei bis drei Generationen im 
Jahr angelegt werden. Daraus 
können aus einem übersehe-
nen Käferbaum im Frühjahr bis 
in den Herbst 500 Käferbäume 
entstehen. Meist reicht der An-
griff von einigen hundert Käfern, 
um bei vitalen Fichten die Ab-
wehrkräfte durch den Harzfluss 
zu überwinden.

Besonders gefährdet sind Stand-
orte, bei denen bereits in den 
letzten Jahren ein verstärkter 
Käferauftritt festzustellen war. 
Alte Käfernester bei den der Kä-
fer bereits ausgeflogen ist, stel-
len keine Gefahr mehr dar. Bei 
einem aktiven Befall ist die Kro-
ne meistens noch grün. Deshalb 

ist eine genaue Kontrolle not-
wendig. Meist beginnt der Befall 
am Kronenansatz. Deshalb den 
Blick zuerst dorthin richten. Da-
mit können größere Schäden im 
Sommer und Herbst vermieden 
bzw. stark vermindert werden.
Wir haben zum Glück im Bezirk 
Kitzbühel momentan noch kein 
größeres Borkenkäferproblem. 
Die Gefahr besteht jedoch auch 
bei uns. Durch das Sturmtief Zol-
tan am 23.12.2023 und weite-
ren Föhnstürmen ist es im Bezirk 
vermehrt zu Einzelwürfen in den 
Wäldern gekommen. Bereits in 
den vergangenen Jahren war 
zu beobachten, dass die Anzahl 
von Borkenkäfernestern Jahr 
für Jahr deutlich zunimmt. Ge-
fährdete Standorte sollten jetzt 
unbedingt von jedem Waldbe-
sitzer:in kontrolliert werden. Ak-
tiver Befall muss rasch aufgear-
beitet und bekämpft werden.
Um im Bezirk einen besseren 
Einblick über die Entwicklung 
und Gefährdung zu bekom-
men, wurden im Bezirk 44 Kä-
ferfallen (mindestens 2 Fallen 
pro Gemeinde) aufgestellt, die 

wöchentlich kontrolliert wer-
den. Die Falle im Bereich Hörl-
aloch auf 800 m Seehöhe hat 
mit über 3.000 Käfer/Woche die 
Gefährdungsschwelle erreicht, 
d.h. ein Befall von Bäumen ist 
bereits möglich. Umso wichtiger 
ist es daher, die frisch geworfe-
nen oder gebrochenen, mög-
licherweise bereits befallene 
Stämmen aufzuarbeiten und 
aus dem Wald zu transportieren 
bzw. stehende Bäume im Um-
kreis auf Befall zu prüfen.

Öffentliche Defibrillatoren in Aurach�

Standort Gemeindeamt
Hier befindet sich der DEFI im Vorraum des Gemeindeam-
tes und ist jederzeit durch Drücken des Türöffners auf der 
rechten Seite beim Eingang zugänglich.

Standort Betriebsgelände 
Fa. Kofler
Hier befindet sich der 
DEFI gut einsehbar und 
frei zugänglich am 
Firmengelände der
 Fa. Kofler.

Standort Bankstelle Aurach
Hier befindet sich der DEFI innerhalb der Hauptein-
gangstüre auf der rechten Seite.

18. Juli
Auracher Sommernacht
10. August
Dorfhoangascht
12. August
Lagerwoche der Jungschar
15. August
Wandertag der Freiw. Feuer-
wehr
1. September
Frühschoppern der LJ Aurach 
anlässlich 75 Jahr Jubiläum
29. September
Erntedank

Veranstaltungen�



    Kinder-
Garten Aurach

Mit schnellen Schritten nähert 
sich das Kindergartenjahr sei-
nem Ende. Doch in den letzten 
Monaten haben wir noch eini-
ges erlebt.
So durften wir im April die Mu-
sikkapelle Aurach besuchen. 
Unter der Leitung von Anton 
Koidl, dem Musikkapellobmann, 
wurden uns diverse Instrumente 
vorgestellt und die Kinder hatten 
die größte Freude beim Auspro-
bieren. Nach einem kleinen Kon-
zert von Anton Koidl, Andreas 
Oberacher, Andreas Krepper 

und Anton Vötter bekamen wir 
für unseren Kindergarten zwei 
Kinderinstrumente, welche wir 
mit großer Freude ausprobierten.
Mit einem herzlichen Danke-
schön wollen wir uns bei Anton 
Koidl und seinen Helfern bedan-
ken.
Einen weiteren Ausflug durften 
unsere Schulanfänger in das 
Krankenhaus St. Johann, auf die 
„Teddystation“ machen. Die Kin-
der durften dazu ihre eigenen 
Stofftiere mitnehmen. Im Kran-
kenhaus erwartete uns schon 
ein verletzter Teddy und zwei 
Ärzte, uns auf sehr kindegerech-
te Art und Weise zeigten wie wir 
den Teddy verarzten. Es war sehr 
spannend und lehrreich. Nach-
dem auch die eigenen Stofftiere 
verarztet wurden machten wir 
uns wieder mit dem Zug auf den 
Weg nach Hause. Ein großes 
Dankeschön möchten wir dem 

Krankenhaus St. Johann und al-
len Eltern, die uns so gut unter-
stützt haben bei der Umsetzung 
des Ausflugs sagen. Wir freuen 
uns schon sehr auf nächstes Jahr 
wenn wir mit den neuen Schul-
kindern kommen dürfen.
Im heurigen Jahr verlassen uns 
vier Schulanfänger. Diese dürfen 
noch drei Mal in der Volksschule 
bei Direktor Andreas Oberacher 
schnuppern. Dabei bekommen 
sie Einblicke in den Schulalttag 
und treffen ihre früheren Freun-
de. Diese Schnuppertage er-
leichtern den Übergang vom 
Kindergarten in die Schule und 
steigern die Vorfreude auf den 
Schulstart im Herbst. Unsere vier 
Schulanfänger können es kaum 
erwarten im Herbst in die Schule 
zu kommen.
Im April fand bei uns im Kin-
dergarten der „Einschreibe-
nachmittag“ statt. An diesem 

6 Kindergarten
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Volksschule 

Nachmittag durften alle neu-
en Kinder zu uns zum Kennen-
lernen und spielen kommen. 
Es freut uns sehr, dass wir neun 
neue Kinder ab Herbst bei uns 
begrüßen dürfen. Unsere Grup-
pe hat im Kindergartenjahr 
2024/25 eine Kinderanzahl von 
23. Das Kindergartenteam freut 
sich schon sehr auf den Start im 
September.
In wenigen Wochen endet das 
Kindergartenjahr  und wir ha-
ben noch einen Ausflug zur Feu-
erwehr geplant, sowie unseren 
Schulanfängerabschlussausflug 
auf die  Resterhöhe.
Krönender Abschluss dieses Jah-
res ist unser Kindergartenfest am 
Freitag, dem 28.6.2024, bei der 
Branderhofstube beim Wildpark. 
Die Kindergartenkinder üben 
schon fleißig das Stück „Die Vo-
gelhochzeit“ ein und freuen sich 
auf die Aufführung.

Die letzten Wochen vor den 
Sommerferien hoffen wir noch 
auf gutes Wetter, damit wir in 
unserem Garten planschen 
können und unsere Waldtage 
genießen können.

Wir wünschen allen einen sonni-
gen und warmen Sommer,

die Kindergartenkinder
mit Fabiola, Helga und Sandra

Ab in die Ferien!�

Auch im letzten Viertel unseres 
Schuljahres jagte ein Event das 
andere. Durch die Anschaffung 
von neuen Tablets im Herbst und 
den damit verbundenen Einsatz 
auch schon im VS-Unterricht 
müssen sich natürlich auch die 
Lehrkräfte fortbilden. So machte 
sich die Lehrerschaft auf nach St. 
Johann um sich auf dem Bereich 
„Digi-Case“ weiterzubilden. Es 
ist erstaunlich, wie schnell unsere 
neuen digitalen Unterrichtsmittel 
von den Kindern angenommen 
und beherrscht werden.
Berühmte Besucher hatten wir 
Ende April an de VS Aurach. 
Niemand geringerer als unsere 
beiden Doppelolympiasieger 
Wolfgang und Andreas Linger 
kamen zu uns und wir hatten 
einen traumhaften Sportvormit-
tag in der Schule. Unterstützt von 
der „Tiroler Versicherung“ hat-

ten die Schülerinnen und Schü-
ler die Möglichkeit, im Turnsaal 
zu toben bzw. bei Geschicklich-
keitsspielen in der Klasse und am 
Gang ihr Bestes zu geben. Es war 
ein toller Vormittag mit vielen 
bleibenden Eindrücken.
Früh wie selten zuvor mussten 
Ende April unsere 6 Viertklässler 
zur Fahrradprüfung in Kitzbühel 
ausrücken. Nervosität hin und 
Spannung her: Alle Kinder meis-
terten ihre erste Führerschein-
prüfung mit Bravour und wir gra-
tulieren allen herzlich zu ihrem 
Erfolg!
Nach dreijähriger Pause konn-
ten wir am Muttertag endlich 
wieder einmal eine Erstkommu-
nion in Aurach feiern. Die Lieder-
proben und die Generalprobe 
zum Fest bestimmten einige Zeit 
lang unseren Schulalltag. Alles 
in allem war es ein sehr schönes 

Fest und die sieben Erstkommu-
nionkinder waren sichtlich stolz, 
als sie ihre erste Heilige Kommu-
nion bekamen.
Alle zwei Jahre ist es nun bereits 
zur Tradition geworden, dass die 
Ranger des Nationalparks Hohe 
Tauern an unsere VS kommen. 
Auch heuer war es wieder so-
weit und die Kinder in der zwei-
ten Klasse konnten im Rahmen 
der Wasserschule viel über das 
Leben im Nationalpark, über die 
Tiere und Pflanzen sowie über 
unser Wasser erfahren. Danke 
an die Ranger für die tollen Stun-
den bei uns! 
Ein bisschen später konnten wie-
der die KEL-Gespräche im Rah-
men des Elternsprechtages in 
Präsenz durchgeführt werden. 
Vielen Dank an die Eltern der 4. 
Stufe, die für ein tolles Buffet sorg-
ten, damit die Mütter, Väter und 
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Lehrer zwischen, während und 
auch nach den anstrengenden 
Gesprächen noch ein wenig 
plaudern konnten.
Anfang Juni trafen wir uns wieder 
in der Kirche, um zum einen die 
Tauferinnerung unserer nächst-
jährigen Erstkommunikanten zu 
feiern, und zum anderen das 
Gedenken an das Herz Jesu 
zu feiern, wo die Gottesdienste 
vom Schulchor wieder musika-
lisch umrahmt wurden. 
Ernst wurde es für die 3. und 4. 
Stufe Mitte Juni, als es galt, die im 
Unterricht behandelten Inhalte 
live in unserer Landehauptstadt 
zu begutachten. Also mach-
ten sich die Kinder gemeinsam 
auf nach Innsbruck. Neben der 
Bergisel-Schanze und der Glo-
ckengießerei Grassmayr wurde 
auch die Altstadt von Innsbruck 
genau unter die Lupe genom-
men. Ein herzliches Dankeschön 
gebührt an dieser Stelle der 
Raiffeisenbank Kitzbühel für die 
Unterstützung. Gegen Ende des 
Schuljahres war dann wieder 
Zeit für jede Menge Sport und 
Bewegung. Neben einem tollen 

Wandertag, den wir bei strah-
lendem Sonnenschein genos-
sen, machten wir auch in diesem 
Jahr wieder das Schwimmbad 
unsicher. Da Schwimmen eine 
Überlebensfertigkeit ist, liegt und 
das Schwimmen natürlich be-
sonders am Herzen! Wie auch im 
letzten Jahr konnten viele Kinder 
das letztjährige Schwimmabzei-
chen auffrischen bzw. ein neues 
erreichen. Gratulation dazu! Die 
passenden Abzeichen und Aus-
weise konnten dann gemeinsam 
mit den Jahreszeugnissen stolz 
den Eltern präsentiert werden.
Abschließend möchte ich mich 
wie alle Jahre bei allen be-
danken, die im abgelaufenen 
Schuljahr zu einem gelungenen 
Schulbetrieb beigetragen ha-
ben. Allen voran Danke dem 
Bürgermeister Andreas Wurzen-
rainer, der immer ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Schule hat. 
Danke auch an Markus Taxer für 
die tadellose Abwicklung des 
Schulbusbetriebs. Danke den 
Elternvertreterinnen und vielen 
anderen Eltern, die mich und 
die Lehrerinnen toll unterstützen! 

Der aber wie immer größte Dank 
gebührt den Lehrerinnen Chia-
ra Schneider, Petra Lackner und 
Bettina Widauer sowie Schul-
assistentin Vesna Cvijanovic. 
Ich könnte mir kein tolleres und 
engagierteres Team vorstellen, 
HERZLICHEN DANK! Mit Ende des 
Schuljahres wird uns leider unse-
re engagierte Klassenlehrerin 
Chiara Schneider verlassen, da 
sie nach langem Warten endlich 
eine Stelle in ihrer Heimat Osttirol 
bekommen hat. Im Namen der 
Lehrerschaft sowie Kinder und 
Eltern auf diesem Wege noch 
einmal ein herzliches DANKE-
SCHÖN für deine stets freundli-
che, offene Art und deine tolle 
Arbeit, die du an der VS Aurach 
geleistet hast! Du hast mit Sicher-
heit bei allen und in allem deine 
Spuren und Fußabdrücke hinter-
lassen!
Zuletzt wünsche ich den Lesern 
des Gemeindeboten im Namen 
aller Kinder und LehrerInnen der 
VS Aurach einen erholsamen 
Sommer und viel Gesundheit!

Andreas Oberacher
Schulleiter



Vereine 9

Maiblasen der Musikkapelle Aurach�
Nach dem Frühjahrskonzert 
durften wir nach kurzer Ver-
schnaufpause Ende April un-
serem Obmann Anton Koidl zu 
seinem 30. Geburtstag gratulie-
ren. Wir danken ihm für die Ein-
ladung und die sehr gelungene 
Feier! 
Wenige Tage später stand das 
„Maiblasen“, heuer im Ortsteil 
Straße/ Einathen/ Haselwand 
auf dem Programm. In diesem 
Zuge vielen Dank für die groß-
zügigen Spenden, sowie die 
sehr gute Bewirtung, im spezi-
ellen durch Familie Ritter, Fami-

lie Döttlinger mit der gesamten 
„Einath-Crew“ und dem Wild-
park Aurach / Branderhofstube. 
Aber auch sonst durften wir uns 
über zahlreiche Verköstigun-
gen freuen, und keiner musste 
verdursten. Vergelt’s Gott! 
Weiter ging es für uns dann 
gleich mit dem Florianikirch-
gang der FF Aurach und am 
12. Mai konnten wir die Erstkom-
munikantInnen nach der Messe 
musikalisch begrüßen.  
Am 25. Mai freuten wir uns nach 
langer Zeit wieder auf eine Mu-
sikantenhochzeit. Wir gratulie-

ren unserem Vizekapellmeister 
Andreas Oberacher und seiner 
Susanne. Vielen Dank, dass wir 
den Tag mit euch verbringen 
durften. 

Wir möchten abschließend 
noch recht herzlich zu den 

Platzkonzerten
im Juli und August 2024

einladen.
Den Ausschank werden 
neuerlich die Auracher 
Vereine übernehmen.
Nähere Infos folgen 

per Postwurf.

30. Geburtstag von Obmann Anton Koidl
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Jungscharjahr 2023/2024�
Mit dem Schulschluss ging auch 
das heurige Jungscharjahr zu 
Ende. 15 Mal trafen wir uns heu-
er zu den regelmäßigen Jungs-
charstunden, dazu kamen noch 
einige Treffen in der Kirche und 
für die Pfarre, doch zu viel möch-
ten wir jetzt noch nicht vorweg 
nehmen: 

Nach dem ersten Kennenler-
nen im September huschten wir 
in der Stunde darauf gleich ins 
Freie und konnten uns am Spiel-
platz sowie im Wald austoben. 
Die kommenden Stunden stan-
den dann wie alle Jahre ganz im 
Zeichen des Adventmarktes. Wir 
bastelten, kochten und misch-
ten unsere Waren. Stolz konnten 
wir diese dann Anfang Dezem-
ber verkaufen und abends war 
alles weg. Danke an die fleißi-
gen Käufer! 😊 Weil wir so fleißig 
waren, belohnten wir uns zwei 
Wochen später mit einem tollen 
Kinoabend im Pfarrhof und lie-
ßen uns im Anschluss eine gute 
Pizza schmecken. Am frühen 
Morgen des Heiligen Abends 
trafen wir uns wieder beim Au-
wirt, um gemeinsam nach Kitz-
bühel zu fahren und mit dem 
Friedenslicht aus Bethlehem 
nach Aurach zu spazieren, wo 
wir im Anschluss das Licht zur Ro-
rate brachten. Es war wie immer 
ein tolles Erlebnis! Dieses Mal wa-

ren erfreulicherweise mehr Kin-
der als sonst dabei! Nach einer 
kurzen Weihnachtspause starte-
ten wir Ende Jänner mit einem 
lustigen Nachmittag im Freien. 
Gemeinsam machten wir mit 
unseren Rutschtellern und Zipfl-
bobs die umliegenden Felder 
unsicher, bevor es in der folgen-
den Jungscharstunde darum 
ging, mit den tollsten und lus-
tigsten Kostümen den Pfarrhof in 
ein Faschingspartyareal zu ver-
wandeln. Langsam kam dann 
die Osterzeit auf uns zu und in 
einer Stunde kümmerten wir uns 
um den Ostergruß, der an den 
Osterfeiertagen nach den Got-
tesdiensten in der Kirche verteilt 
wurde. In den restlichen beiden 
JS-Einheiten bastelten wir den 
Schmuck für unsere Palmsträuß-
chen und verzierten diese. Ne-
benbei kam natürlich nie das 
Singen, Spielen oder Singen zu 
kurz. Meistens war uns Petrus im 
Frühling hold und wenn wir ge-
rade nicht Geschenke für Mama 
und Papa zu ihren Ehrentagen 
bastelten, verbrachten wir viel 
Zeit am Spielplatz oder im Wald 
– kurzum: Der Spaß stand immer 
im Vordergrund! Als krönender 
Jungscharabschluss stand noch 
einmal ein Kinonachmittag auf 
dem Programm. 

Wir Betreuer waren auch ab-

seits der Stunden im Einsatz. So 
bildeten wir uns zum einen bei 
einem Studientagen in Salzburg 
fort, zum anderen besuchten wir 
wieder 4 Regionalkreistreffen im 
Bezirk, wo wir viele neue Ideen 
und Anregungen für die Arbeit 
mit unseren Kindern kennen ler-
nen durften. Hinzu kamen noch 
einige Besprechungen und Sit-
zungen um das Jungscharjahr 
und das anstehende Lager zu 
planen.

Zum Schluss möchten wir natür-
lich wieder allen „DANKE“ sa-
gen, die uns über das Jahr hin-
weg unterstützen! Vielen Dank 
an alle Sponsoren, an die Ku-
chenbäcker, den Zuckerlmitge-
bern, Saftlspendierern, …! Dan-
ke der Pfarre und der Gemeinde 
Aurach für die Unterstützung! 
Vielen Dank auch allen Eltern, 
die uns ihre Kinder regelmäßig 
anvertrauen! Und zum Schluss 
das Wichtigste: DANKE unseren 
Kids für unvergessliche und tolle 
Momente! 
Schöne und gesunde Sommer-
monate! Wir freuen uns schon 
aufs Jungscharlager vom 12. bis 
zum 17. August in Oberndorf (letz-
te Anmeldechance!!) sowie auf 
das Jungscharjahr 2024/2025! 

Gitti, Tina, Kathrin, Chiara, 
Fabiola, Denise und Andi 

Marina Vötter mit ihrer Lehrerin 
Christine Foidl

Landesmusikschule Kitzbühel:�
Goldprüfungen des Tiroler Blas-
musikverbandes - Schülerinnen 
der LMS Kitzbühel erreichen 
Auszeichnung!

Im Juni fanden an der Landes-
musikschule Kitzbühel und Um-
gebung die Prüfungen und an-
schließenden Verleihungen der 
Goldenen Leistungsabzeichen 
des Tiroler Blasmusikverbandes 
statt. 
Marina Vötter aus Aurach bei 

Kitzbühel mit Klarinette konnte 
sich über das Prädikat „Ausge-
zeichneter Erfolg“ freuen. Wir 
gratulieren sehr herzlich zu die-
sem Erfolg. Bedanken möch-
ten wir uns auch bei der Leh-
rerin Christine Foidl, welche die 
Schülerin zu diesem Erfolg über 
Jahre hinweg begleitet hat. Am 
Klavier und an der Gitarre wur-
den sie von den Lehrpersonen 
Anastasija Pesic Goikoetxea 
und Ahmad Omrani begleitet.
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Wir sind eine alterserweiterte Kin-
derkrippe in Jochberg, wir be-
treuen Kinder ab einem halben 
Jahr bis vor dem Kindergarten (3 
bis 4 Jahre). Nach dem Kinder-
garten gibt es die Möglichkeit, 
dass die Kinder von einem Taxi 
abgeholt werden und zu uns in 
die Krippe gebracht werden, wo 
sie ein Mittagessen bekommen 
und die Nachmittagsbetreuung 
besuchen. Die Kosten für das Taxi 
übernimmt die Gemeinde Au-
rach.
Vielen Eltern fragen sich, warum 
eine Kinderkrippe?
Kindern vor dem Kindergartenal-
ter Räume zu schaffen, in denen 
sie ihren Bedürfnissen entspre-
chend betreut werden und sozi-
ale Beziehungen aufbauen kön-
nen
Wir bieten überschaubare Grup-
pengröße, so dass sich die Kinder 
geborgen fühlen und genügend 
Aufmerksamkeit und Zuwendung 
bekommen, um angstfrei ihre Er-
fahrungen angepasst an ihren 
Entwicklungsstand machen zu 
können.
Durch professionell ausgebilde-
te Betreuer/Innen und pädago-
gisch wertvolles Spielmaterial 
den Eltern die Möglichkeit bieten, 

ihre Kinder in einer sicheren und 
professionellen Einrichtung be-
treut zu wissen.
Vielen Müttern und Vätern durch 
die qualitativ hochstehende und 
flexible Betreuung der Kinder, die 
Möglichkeit erleichtern, ihre Aus-
bildung zu beenden bzw. den 
Wiedereinstieg in den Beruf zu 
schaffen.
Wir sind eine naturpädagogische 
Kindergrippe, haben von Mo – Do 
von 7-17 Uhr und Fr 7-14 Uhr geöff-
net. 
An Feiertagen, Samstag und 
Sonntag sowie die Osterferien, 
die ersten 2 Sommerferienwo-
chen und die Weihnachtsferien 
hat die Kinderkrippe geschlos-
sen.
Wir sind täglich an der frischen 
Luft, wir erkunden die Wiesen und 
Wälder mit den Kindern, gehen 
Matsch hüpfen, Steine sammeln  
uvm. Unser Motto lautet „Es gibt 
kein schlechtes Wetter nur eine 
schlechte Kleidung“ Bei uns dür-
fen die Kinder schmutzig werden
Unser Mittagessen wird täglich 
mit den Kindern frisch gekocht, 
die Fleisch und Wurstwaren be-
ziehen wir von der Metzgerei 
„Wild & fein“ Karl Obermoser in 
Jochberg. Im Frühjahr pflanzen 
wir mit den Kindern Gemüse & 
Obst und verschiedene Kräuter in 
unserem eigenen Garten an. Ge-
erntet und verarbeitet wird dann 
mit den Kindern gemeinsam. In 
den Sommer Monaten jausnen 

wir in unseren Spielegarten und 
das Mittagessen bekommen un-
sere Kleinen im Motorik/Gemüse-
garten.
Nach dem Mittagessen gibt es 
die Möglichkeit, dass die Kinder 
schlafen gehen. Je nach Schla-
fens Ritual begleiten wir die Kin-
der in die süßen Träume.
Am Nachmittag bleiben wir im-
mer im Garten, wir spielen, bas-
teln, fahren Bobby Car, jausnen 
uvm. Die Abholzeiten sind indivi-
duell, wir passen uns an die Be-
dürfnisse der Eltern an.
In den Sommerferien haben die 
Kindergartenkinder von Aurach 
die Möglichkeit, die Kinder in der 
Krippe betreuen zu lassen. Es wer-
den tägliche Ausflüge gemacht 
wie z.B. Pferde reiten, Staudamm 
bauen, wir fahren aufs Horn, am 
Hahnenkamm , am Pass Thurn 
uvm.
Um Voranmeldung wird gebe-
ten, da wir eine begrenzte Zahl 
an Plätze haben und berufstäti-
ge Eltern bevorzugt werden.
Finanzielle Unterstützung für den 
Monatsbeitrag gibt es vom Land 
Tirol bzw vom AMS.
Information bezüglich der Preise 
findet ihr unter:
www.kinderkunterbunt.at 
Wenn ihr noch Fragen habt, könnt 
ihr mich gerne unter der Telefon-
nummer 0650 27 71 971 erreichen
Wir freuen uns auf eure Anmel-
dungen!

Sabine Slechta

Sagenhafte 80 Jahre�
Sagenhafte 80 Jahre arbeitet 
Alois Aufschnaiter nun schon 
mit seinen Bienen! Stolz erzählt 
er von den Anfängen und den 
vielen Erlebnissen, die er in die-
ser Zeit machen durfte. Es gab 
nie eine Unterbrechung in den 
Jahren, berichtet er. Schon Im-
mer summen seine Bienen und 
mit viel Ehrgeiz und Leiden-
schaft widmet er sich bis heute 
der Imkerei, mit seinen stolzen 
92 Jahren bewirtschaftet Alois, 
sehr erfolgreich, mehrere Bie-
nenvölker.
An dieser Stelle sei angemerkt, 
dass er die Imkerei nicht nur für 

sich betreibt. Immer hat er ein 
offenes Ohr für andere und ist 
gerne bereit, sein Wissen wei-
terzugeben. Zudem stellt er sich 
stets allen Herausforderungen in 
der Bienenzucht, setzt sich stätig 
mit Neuerungen auseinander 
und bleibt somit stehts ein wich-
tiger Vorreiter, in Sachen Imke-
rei, in der Region.

Der Bienenzuchtverein Kitzbü-
hel und Umgebung möchte 
sich herzlich bedanken, denn 
Alois hat diesen Verein geprägt 
und ist nach wie vor einen wich-
tigen Teil! 

Herzliche Gratulation zu 80 Jah-
ren Bienenhaltung, eine unbe-
schreibliche Zeit, eine großarti-
ge Leistung!
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Aus der Dorfchronik�
Unser Foto zeit ein Bild der Erstkommunionkinder im Jahre 1957, auf dem die Kinder des Geburtsjahrganges 1948 
abgebildet sind.

Pfarrtermine�
Freitag, 5. Juli
14 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 6. Juli
Jungscharnachmittag
Sonntag, 21. Juli
Christophorus Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe,

anschließend Fahrzeugweihe
Sonntag, 11. August
8.30 Uhr Wortgottesfeier
Donnerstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
8.30 Uhr Festmesse mit
Kräutersegnung

Sonntag, 1. September
8.30 Uhr Wortgottesfeier
Freitag, 6. September
14 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 29. September
8.30 Uhr Erntedankfest mit
Patrozinium


